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Gastgeberin des ersten Münstertor Abends war Ehrenoffizierin und Mitglied des Ehren- und Ältestenrates, Petra DüsterGastgeberin des ersten Münstertor Abends war Ehrenoffizierin und Mitglied des Ehren- und Ältestenrates, Petra DüsterGastgeberin des ersten Münstertor Abends war Ehrenoffizierin und Mitglied des Ehren- und Ältestenrates, Petra DüsterGastgeberin des ersten Münstertor Abends war Ehrenoffizierin und Mitglied des Ehren- und Ältestenrates, Petra DüsterGastgeberin des ersten Münstertor Abends war Ehrenoffizierin und Mitglied des Ehren- und Ältestenrates, Petra Düster

Traditions- und Brauchtumspflege
Prinzengarde Zülpich lud nach der Session wieder zum Münstertor Abend ein

Wenn die Glocke im Münster-
tot einmal im Monat, und zwar
am zweiten Freitag, erklingt,
dann ist es wieder so weit.
Der Münstertorabend wird
sprichwörtlich eingeläutet.
Wie üblich nach der beendeten
Karneval-Session startete kürz-
lich der Reigen der Treffen im
Gardequartier der Prinzengar-
de Zülpich 1910 e.V..

Bei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der geselligeBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der geselligeBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der geselligeBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der geselligeBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige
Abend wie im FlugAbend wie im FlugAbend wie im FlugAbend wie im FlugAbend wie im FlugFortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10Fortsetzung auf Seite 10
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Wohlfühlort unter Palmen
Tanken Sie Kraft und Energie

Ankommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. In
der der der der der TTTTTherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwararararar-----
ten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, die
glücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannung
für Körperfür Körperfür Körperfür Körperfür Körper,,,,, Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele..... Er Er Er Er Er-----
leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-
PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.
Treten Sie ein und gehen Sie mit
uns auf eine außergewöhnliche
Wellness-Reise. Lassen Sie sich
in der türkisblauen Lagune des
Palmenparadies treiben oder
entdecken Sie unsere Themen-
saunen. Die einzigartigen Ent-
spannungsangebote genießen
und hoch oben in der Therme
Ihren persönlichen Rückzugsort
finden, das geht jetzt in der SKY
BALANCE. SKY BALANCE ver-
spricht mit Blick auf die türkis-
blauen Lagunen und das Grün
der Südseepalmen ein außerge-
wöhnliches Wohlfühlerlebnis. Hier
gibt es für Sie Exklusivität und
Privatsphäre, Ruhe und persönli-
chen Service auf höchstem Ni-
veau. Der großzügige Liegebe-
reich mit Kaminfeuer und die ex-
klusiven Suiten laden zu einem

unvergesslichen Tag zu zweit ein.
Freuen Sie sich auf die LangeLangeLangeLangeLange
ThermThermThermThermThermennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März,ennacht am 3. März, denn
dann erleben Sie die Verbindung
von Wärme und Kälte. Mit einer
beeindruckenden Feuershow wird’s
richtig heiß im Paradies unter Pal-
men. Der Eisbildhauer versteht es
perfekt, die Kälte zu Kunst werden

zu lassen. Musik und ein spezielles
Wellness- und Aufgussprogramm
bringt die beiden Elemente ebenfalls
gekonnt in Einklang.
Saunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIA
vom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. März
Erleben Sie den Moment - leicht,
frei und unbeschwert. BLUPHORIA
schenkt Ihnen Momente, die

glücklich machen, die Ihnen gut-
tun. Freuen Sie sich auf besonde-
re BLUPHORIA Zeremonien und
Aufgüsse, auf Verwöhnspecials
mit Peelings und Gesichtsmasken
und jede Menge Überraschungen.
Tickets, Infos und Gutscheine
erhalten Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.

Anzeige
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Feuerwehr testet mobile Sirene
Handys bimmelten und Sirenen
schrillten anlässlich des landeswei-
ten Warntags am Donnerstag, 9.
März, um 11 Uhr in ganz Nord-
rhein-Westfalen. So auch in Bad
Münstereifel. Entlang der Erft zwi-
schen Schönau und Arloff wurden
die stationären Sirenen ausgelöst.
Bis Ende 2025 soll das Netz an
Sirenenanlagen im Stadtgebiet ge-
mäß Ratsbeschluss ertüchtigt wer-
den. In Soller und Hummerzheim
probte die Freiwillige Feuerwehr an-
lässlich des Warntags mit einer mo-
bilen Sirenenanlage. In einem
Mannschaftstransportfahrzeug wa-
ren Mitglieder der Löschgruppe Ar-
loff ins Bad Münstereifeler Höhen-
gebiet gefahren. Mobela 150-DII
lautet die genaue Bezeichnung für
das neu angeschaffte Gerät der Fir-
ma Hörmann Warnsysteme. Die
weiße Kugel war am Feuerwehr-
haus in Arloff auf dem Transporter
befestigt worden. Gesteuert wird
es über eine kleine Schaltzentrale,
die in einem Koffer untergebracht

ist und aus dem Auto heraus be-
dient werden kann. Die gängigen
Sirenensignale wie Feueralarm,
Warnung der Bevölkerung und Ent-
warnung sind eingespeichert.
Zudem kann die mobile Sirene zum
Abspielen von Sprachaufzeichnun-

gen genutzt werden. Zum Warntag
erklang auf den Knopfdruck von
Philip Nutz hin die aufgezeichnete
Durchsage: „Anlässlich des Warn-
tages NRW findet zurzeit ein Sire-
nen-Probealarm statt. Es besteht
keine Gefahr für die Bevölkerung.

Informieren Sie sich über die Be-
deutung der Sirenensignale im In-
ternet.“ Eingesetzt wird die mobile
Sirenenanlage zu Warnung der Be-
völkerung bei Gefahrenlagen. Ge-
plant ist die Anschaffung von zwei
weiteren Einheiten.

Orgelimprovisationen
zum Karfreitag
St. Anna in Hellenthal

Der Leidensweg Christi, sein
Sterben und sein Erlösertod am
Kreuz werden am Abend des Kar-
freitags, 7. April, um 21 Uhr in
der Hellenthaler Pfarrkirche St.
Anna durch Texte und Musik be-
trachtet. Zu Texten der Statio-
nen des Leidensweges Christi,

die unseren ehemaligen Pasto-
ralreferenten Paul-Josef Jansen
spricht, wird der Organist der
GdG Hellenthal-Schleiden Andre-
as Warler an der Weimbs-Orgel
frei improvisieren.
Der Eintritt ist frei(willig), um
Spenden wird gebeten.

Jahreshauptversammlung
mit Frühlingsfest
Eifelverein Ortsgruppe Reifferscheid

Die Jahreshauptversammlung des
Eifelverein Reifferscheid findet am
25. März um 18 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Reifferscheid
statt. Auf der Jahreshauptver-
sammlung stehen insbesondere
die Wahl eines 1. Vorsitzenden
und eines Medien- und Kulturwar-
tes und der Rechenschaftsbericht
des Vorstandes, der Kassenbe-
richt und einen Ausblick auf die
Aktivitäten unserer Ortsgruppe
sowie die Ehrung von Mitgliedern
auf dem Programm. Die Vereins-
mitglieder und Interessierte sind
hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung laden wir unsere
Mitglieder und insbesondere un-
sere vielen Helferinnen und Hel-
fer zu unserem Frühlingsfest eine.
Für das leibliche Wohl und eine
tolle musikalische Unterhaltung
ist mit der „Copper Town Dixie

Cooperation“ bestens gesorgt.
Wir laden Sie, Ihre Familie und
Bekannten alle die uns in den letz-
ten Jahren unterstützt haben, in
welcher Form auch immer sowie
alle Freunde und Gönner unseres
Eifelvereins herzlich zu dieser Ver-
anstaltung ein.
Es wäre schön, wenn wir Sie auf
unserem Frühlingsfes tbegrüßen
könnten.
Der Vorstand der Ortsgruppe Reif-
ferscheid

Andreas WarlerAndreas WarlerAndreas WarlerAndreas WarlerAndreas Warler
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Wieder Radrennveranstaltung in der Gemeinde

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Mit Unterstützung der Verwal-
tung und Zustimmung des Ge-
meinderates findet in diesem
Jahr wieder eine Radsportver-

anstaltung im Rahmen der Tri-
ptiyque Ardennais statt.
Am Freitag, 19. Mai, starten die
Radsportler in Malmedy und

fahren über Losheimergraben,
Udenbreth und Rescheid nach
Hellenthal. Weitere Infos, auch
über die Möglichkeit als Stre-

ckenposten die Veranstaltung
erleben zu können, sind auf der
Interetseite der Gemeinde Hel-
lenthal zu finden.

Peter Rauw

Veranstaltungen des Familienzentrums Nettersheim
Geistig fit? - Machen Sie mit!
Sie sind fit und möchten das bis ins
hohe Alter bleiben? Sie wollen sich
auch in Zukunft nicht ausschließ-
lich auf Smartphone und Computer
verlassen, interessieren sich für
Neues und mögen den Austausch
mit Gleichgesinnten? Regelmäßi-
ges ganzheitliches Gedächtnis- und
Konzentrationstraining hilft uns,
unsere „grauen Zellen“ ohne Stress
in Schwung zu halten und geistig
beweglich zu bleiben. Sie lernen
verschiedene Techniken kennen, um
Namen, Zahlen und Fakten besser
zu behalten. Sie trainieren Ihre
Wahrnehmung, Konzentrations-
und Lernfähigkeit, Denkflexibilität
und vieles mehr. Koordinations- und

Entspannungsübungen ergänzen
das abwechslungsreiche Trainings-
material. Der erste Termin ist ein
„Schnuppertermin“. Danach kön-
nen Sie entscheiden, ob Sie weiter-
machen.
TTTTTermineermineermineermineermine
Ab Mittwoch, 29. März, (insgesamt
fünf Termine/ je zwei UE),
17 bis 18.30 Uhr
Maximal zehn bis zwölf
Teilnehmer:innen
Familienzentrum Nettersheim,
Schulstraße 6
KKKKKursleitung und ursleitung und ursleitung und ursleitung und ursleitung und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Mari-
on Dorfstetter-Barth, zertifizierte
Gedächtnistrainerin, BVGT e.V.,
marion@ddaten.de, 06597/4879

Gesunder Familientisch - Beruf &Gesunder Familientisch - Beruf &Gesunder Familientisch - Beruf &Gesunder Familientisch - Beruf &Gesunder Familientisch - Beruf &
Familienalltag gesund gestalten.Familienalltag gesund gestalten.Familienalltag gesund gestalten.Familienalltag gesund gestalten.Familienalltag gesund gestalten.
Wir leben in stressigen Zeiten - Fa-
milie, Beruf und gesundes Essen
unter einen Hut zu bringen, kann
oftmals herausfordernd sein. Wie
es gelingen kann, ohne viel Auf-
wand Nahrhaftes und Gesundes auf
den Tisch zu zaubern, welches Groß
und Klein mit den wichtigsten Nähr-
stoffen versorgt, erfahren Sie in die-
sem Workshop. Es gibt keinen Le-
bensabschnitt, in dem eine gute
Ernährung wichtiger ist als in der
Kindheit. Im Workshop wird aufge-
klärt, welche Nährstoffe essentiell
sind und was es für ein gutes Ge-
deihen, Konzentration und ein star-

kes Immunsystem braucht. Anhand
praktischer Tipps wird gezeigt, dass
gesundes Essen sehr wohl schme-
cken kann. Sie bekommen ein Hand-
out mit Rezeptvorschlägen, die sich
leicht im Alltag integrieren lassen.
Der Workshop richtet sich an Eltern
mit Ein bis Sechsjährigen.
TTTTTerminerminerminerminermin
12. April, 16 bis 17.30 Uhr
Familienzentrum Nettersheim,
Schulstraße 6
Leitung: Melanie Ohlerth,
B.A Gesundheitspädagogin
und Food-Coach
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02486/8573 oder per
E-Mail an familie@nettersheim.de
Anmeldefrist: 29. März

Märchenkreis Nettersheim
Im Märchenkreis Nettersheim
gestalten in diesem Jahr die
Teilnehmer:innen die Treffen mit
ihren Lieblingsgeschichten.
Nächste Termine:
Mittwoch, 22. März, ab 14.30 Uhr
in der Alten Schule Engelgau, Dü-
rener Str. 34

Donnerstag, 23. März, ab 18 Uhr
im Kloster Nettersheim,
Klosterstraße 12
Anmeldungen erforderlich:
Angelika Schütte 02486/800935
oder per E-Mail:
eulalias-geschichten@t-online.de
kostenfrei

Geistig fit? - Machen Sie mit
Sie sind fit und möchten das bis
ins hohe Alter bleiben? Sie wol-
len sich auch in Zukunft nicht aus-
schließlich auf Smartphone und
Computer verlassen, interessie-
ren sich für Neues und mögen den
Austausch mit Gleichgesinnten?
Regelmäßiges, ganzheitliches,
Gedächtnis- und Konzentrations-

training hilft uns, unsere „grauen
Zellen“ ohne Stress in Schwung
zu halten und geistig beweglich
zu bleiben. Sie lernen verschie-
dene Techniken kennen, um Na-
men, Zahlen und Fakten besser
zu behalten. Sie trainieren Ihre
Wahrnehmung, Konzentrations-
und Lernfähigkeit, Denkflexibili-

tät und vieles mehr. Koordinati-
ons- und Entspannungsübungen
ergänzen das abwechslungsreiche
Trainingsmaterial. Der erste Ter-
min ist ein „Schnuppertermin“.
Danach können Sie entscheiden,
ob Sie weitermachen.
Termine: ab Mittwoch, 29. März,
(insgesamt fünf Termine/
je zwei UE)
17 bis 18.30 Uhr

Maximal zehn bis zwölf
Teilnehmer:innen
Ort: Familienzentrum Netters-
heim, Schulstraße 6
Kursleitung und Anmeldung: Ma-
rion Dorfstetter-Barth, zertifizier-
te Gedächtnistrainerin,
BVGT e.V., marion@ddaten.de,
Tel. 06597/4879
Kursgebühr:
50 Euro / Teilnehmer:in
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Weitersagen: Hier gibt es
zukunftssichere Ausbildungsplätze!
Beginn im Frühjahr und Herbst möglich!

Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.Ausbi ldungsplatz mit  ca.
1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher 1.200,- monatlicher VVVVVergütungergütungergütungergütungergütung
im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!im ersten Jahr!
Die letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre habenDie letzten beiden Jahre haben
gezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau odergezeigt: Pf legefachfrau oder
Pf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unverPf legefachmann s ind unver-----
zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-zichtbare Berufe in unserer Ge-
sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-sellschaft. Sie verdienen höchs-
te te te te te WWWWWertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ertschätzung und gute ArArArArAr-----
beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!beitsbedingungen!

Die Entwicklung wird sich in
den kommenden Jahren fortset-
zen, dass der Pflegebedarf von
professionell zu versorgenden
und betreuenden Menschen
weiter zunehmen wird.
Gleichzeitig werden die Anfor-
derungen an die Inhalte der Ar-
beit mit älteren und hilfsbedürf-
tigen Menschen immer umfas-
sender.
Nicht nur die Zahl der Älteren
wächst beständig an, sondern
auch die damit verbundenen
Aufgaben bei der Versorgung im
häuslichen und im stationären
Bereich. Dazu werden fachlichfachlichfachlichfachlichfachlich
gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-gut ausgebildete Pflegefach-
frauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmännerfrauen und Pflegefachmänner
benötigt. Auch der Kreis Eus-
kirchen ist im Rahmen der stän-
dig älter werdenden Bevölke-

rung davon betroffen.
Hier ist die Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-Stiftung Evangeli-
sches sches sches sches sches Alten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und PflegeheimAlten- und Pflegeheim
(EvA)(EvA)(EvA)(EvA)(EvA) in Gemünd und Kall als
Anbieter unterschiedlicher
Wohn- und Lebensformen in der
Altenarbeit sehr aktiv, um ge-
nügend qualifizierte Mitarbei-
tende zu gewinnen, die alle
fachlichen Aufgaben erfüllen
können. Um diesen Bedarf zu
decken, ist die Stiftung seit vie-
len Jahren im Bereich der Aus-
bildung von Pflegefachkräften
im Einsatz. Gemeinsam mit den
Fachseminaren und Pflegeschu-
len wird die dreijährige Berufs-
ausbildung für
Berufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innenBerufsstarter*innen oder
Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen,Umschüler*innen, die aus an-
deren Bereichen kommen und
sich im Berufsleben neu orien-
tieren wollen, aber auch für
Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-Einsteiger*innen nach der Fa-
milienphasemilienphasemilienphasemilienphasemilienphase angeboten.
Die Auszubildenden, die bereits
im ersten Ausbildungsjahr eine
monatliche Vergütung von ca.
1200,- erhalten, können die
Bereiche stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-stationäre Pflege, Ge-
rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-rontopsychiatrie und ambulan-
te Pf legete Pf legete Pf legete Pf legete Pf lege im eigenen Betrieb
kennenlernen und auf diese

Weise ihre neu erworbenen
Kenntnisse vertiefen.
Im Anschluss an eine Ausbildung
gibt es viele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeitenviele Möglichkeiten, um
sich weiter fortzubilden und in
der Berufslaufbahn entspre-
chende Karriereschritte zu un-
ternehmen: als Fachkraft z.B.
für Gerontopsychiatrie, Hygie-
ne, Wundmanagement, Ernäh-
rung oder Dokumentation, oder
als Leitung eines Wohnberei-
ches oder Pflegedienstes.
Für die Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbe-

reich gut gerüstet. Sie ist mit
insgesamt 30 angebotenen
Stellen einer der größten Pfle-
ge-Ausbildungsbetriebe in der
Region. Auch im neuen Jahr ste-
hen noch einige Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur Plätze zur VVVVVererererer-----
fügungfügungfügungfügungfügung! Interessierte können
sich ab sofort an die Stiftung
wenden. In einem Beratungs-
gespräch informiert unser Pfle-
gedienstleiter Arno Brauck-
mann gerne über die Ausbil-
dungswege in der Pflege und
die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
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Wanderplan
Eifelverein
donnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstags
(außer an Feiertagen)
Wöchentliche Wanderung im Groß-
raum von Gemünd und im Natio-
nalpark unter der abwechselnden
Leitung der Wanderführer
Walter Wergen und Irene Hein-
richs.
Eine der ältesten Traditionen un-
seres Eifelvereins ist die soge-
nannte „Donnerstag-Wande-
rung“. Eine immer gut aufgelegte
Gruppe unterschiedlichen Alters
wandert seit vielen Jahren immer
am Donnerstag. Die wöchentliche
Wanderung startet ganzjährig um
14.30 Uhr - egal ob es Sommer-
oder Winterzeit ist. Startpunkt ist
das Parkrestaurant am Eingang
zum Kurpark in Gemünd. Bürger

und Gäste unserer Stadt sind
herzlich eingeladen, an dieser ca.
zweistündigen Wanderung teilzu-
nehmen.
Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
Mit dem Pferdefuhrwerk in dieMit dem Pferdefuhrwerk in dieMit dem Pferdefuhrwerk in dieMit dem Pferdefuhrwerk in dieMit dem Pferdefuhrwerk in die
NarzissenblüteNarzissenblüteNarzissenblüteNarzissenblüteNarzissenblüte
Das Angebot ist für alle Wander-
freunde, die nicht mehr so gut zu
Fuß sind oder die auch gerne mal
aus einer anderen Perspektive die
Narzissen Blüte erleben wollen.
Mit einem fachkundigen Kutscher
und kräftigen Pferden fahren wir
in einem großen Planwagen von
Höfen aus in die Narzissenwiesen
des Hohen Venn. Die Planwagen-
fahrt dauert etwa 3 Stunden und
kostet pro Person 10 Euro für Mit-
glieder unseres Vereins. Nichtmit-

glieder zahlen 15 Euro. Es werden
zwischen der Fahrt auch Pausen
eingelegt.
Anmeldungen bitte bis zum
25. März bei Andreas Arm unter
Telefon: 02444/9128850
Die Teilnehmerzahl für Fahrt ist
begrenzt
Organisator und Fahrtbegleiter:
Andreas Arm
Treffpunkt: 9 Uhr, Gemünd,
Marienplatz
Anfahrt bis Höfen zum Startpunkt
mit dem PKW, Verpflegung zwi-
schen der Kutschfahrt aus dem
Rucksack. Getränke können wahl-
weise auch auf der Kutsche ge-
kauft werden. Eine Einkehr nach
der Kutschfahrt ist geplant.
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 30.30.30.30.30.     AprilAprilAprilAprilApril

Im Reich des EisvogelsIm Reich des EisvogelsIm Reich des EisvogelsIm Reich des EisvogelsIm Reich des Eisvogels
Das Flusstal der Preth bei Hel-
lenthal ist ein Beispiel für ein
Fließgewässer mit seiner ganz ei-
genen Lebendigkeit und Dynamik.
Diesen unberührten Naturraum
hat sich der Eisvogel zu eigen ge-
macht. Die Rundtour führt fast
immer an der Preth entlang und
ist leicht zu gehen.
Wanderführer: Oswald Weimbs
Wegstrecke: ca. 14 Kilometer
Wanderzeit: ca. 4 bis 5 Stunden
Treffpunkt: 9 Uhr, Gemünd, Mari-
enplatz
Rucksackverpflegung
Anfahrt mit dem PKW
bis Hellenthal.
Nach der Wanderung ist eine Ein-
kehr geplant.

Selbsthilfegruppe für Hinterbliebene nach dem Suizid
Neues Angebot unter dem Dach der Eifeler Caritas
Der Caritasverband für die Regi-
on Eifel hat das Portfolio der
Selbsthilfegruppen unter seinem
Dach erneut erweitert: Im Cari-
tas-Haus Schleiden treffen sich
künftig Hinterbliebene, die einen
Menschen durch Suizid verloren
haben. Etwa 30 Menschen neh-
men sich in Deutschland jeden Tag
das Leben, ca. 600 versuchen es.
Pro Jahr sind dies etwa 10.000
Menschen. Zu jedem Suizidver-
storbenen gehören etwa fünf bis
sieben Angehörige,
schätzungsweise 20 weitere Per-
sonen aus dem nahen Umfeld sind
davon tief berührt und durchle-
ben persönliche Krisen. Zudem
löst der Umgang mit einem Suizid
häufig große Unsicherheiten aus.
Es handelt sich nach wie vor um
ein Tabuthema, das kontrovers
diskutiert wird. Besonderes An-
liegen ist daher, das Thema be-
wusst zu öffnen und Betroffene
dazu einzuladen, über ihre Situa-
tion zu sprechen. Die ehrenamtli-
che Gruppenleitung hat Sylvia
Matuschek aus Kall-Sistig über-
nommen. In Zusammenarbeit mit
Martina Bertram, Gemeindecari-
tas und Ehrenamtskoordination,
hat sie die neue Selbsthilfegrup-
pe ins Leben gerufen.
„Aufgrund meiner eigenen Erfah-
rungen als Betroffene war es mir
wichtig, ein Treffen für Menschen
in ähnlicher Lebenssituation zu

schaffen“, erläutert Sylvia Matu-
schek ihre Motivation, sich eh-
renamtlich als Leitung zu enga-
gieren. „Nach dem Suizid meines
Mannes, der seit sieben Jahren
zeitweise unter Depressionen litt
und sich zu seinem letzten Schritt
entschloss, sprachen mich nur we-
nige auf den Verlust an. Ich bin
mir sicher, dass keine Bosheit
dahinter steckte - ich glaube, dass
es uns Menschen einfach schwer
fällt, mit dem Thema umzugehen.“
Die Gefühle, die sie seither erlebt
hat, beschreibt sie als eine Ach-
terbahnfahrt zwischen Trauer, Hilf-
losigkeit, Angst und Verzweiflung,
aber auch mit Wut und Schuldge-
fühlen. Gerade Letztere hätten
viele schmerzhafte Fragen in ihr
aufkommen lassen: Was habe ich
übersehen? Warum konnte ich es
nicht verhindern? Hätte ich mehr
kämpfen müssen? Was denken
jetzt die anderen über mich?
In einem „normalen“ Trauercafé
hat sie es nicht gut aushalten kön-
nen: „Für mich ist es einfach eine
andere Trauerarbeit als bei jeman-
den, der einen Menschen durch
natürlichen Tod verloren hat. In
einer solchen Gruppe hörte ich
dann ‚Mein Mann hätte gerne noch
gelebt und der macht einfach
Schluss!‘ Da bekam ich ein
schlechtes Gewissen den Teilneh-
mern gegenüber. Ich wusste, ich
muss etwas anderes versuchen.“

So kam sie auf die Idee, die neue
Selbsthilfegruppe zu gründen. Die-
se sei selbstverständlich kein Er-
satz für eine professionelle Thera-
pie, biete aber die Möglichkeit,
das Erlebte mit anderen Betroffe-
nen besser zu verarbeiten, führt
sie weiter aus. Neben dem Aus-
tausch untereinander besteht auf
Wunsch der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch die Option, zu
speziellen Fragen Referenten ein-
zuladen. Caritas-Vorstand Ute
Stolz ist froh, dass sich jemand
dieses schwierigen Themas an-
nimmt, und betont: „Es gehört Mut
dazu, ein solches Tabu offen anzu-
sprechen und ich freue mich, dass

wir dies in unserem Haus anbieten
können. Besonders wichtig ist mir
dabei, dass jeder herzlich willkom-
men ist, unabhängig von Kultur,
Weltanschauung oder Religion.“
Die Gruppe trifft sich jeden 1. Don-
nerstag im Monat in der Zeit von
19 bis 21 Uhr im Caritas-Haus
Schleiden, Gemünder Straße 40.
Startschuss ist am 5. April. Anmel-
dungen nimmt Sylvia Matuschek
unter der Rufnummer 02445
9159744 oder der E-Mail-Adresse
g l o e c k c h e n 4 7 1 1 @ y a h o o . d e
entgegen. Menschen in akuten
Krisen hingegen können die Not-
fall-Hotline 0800 1110111 oder
0800 1110222 anrufen.

Gruppenleitung Sylvia Matuschek (l.) und Caritas Vorstand Ute Stolz imGruppenleitung Sylvia Matuschek (l.) und Caritas Vorstand Ute Stolz imGruppenleitung Sylvia Matuschek (l.) und Caritas Vorstand Ute Stolz imGruppenleitung Sylvia Matuschek (l.) und Caritas Vorstand Ute Stolz imGruppenleitung Sylvia Matuschek (l.) und Caritas Vorstand Ute Stolz im
Gespräch. Foto: Arndt KrömersGespräch. Foto: Arndt KrömersGespräch. Foto: Arndt KrömersGespräch. Foto: Arndt KrömersGespräch. Foto: Arndt Krömers
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Erfolgreich gegen Blasenschwäche
Gut informiert - besser beraten

Nach Berechnung der Deut-
schen Kontinenz Gesellschaft
sind rund fünf Millionen Bun-
desbürger von Inkontinenz be-
troffen. Frauen, Männer, jung
oder alt - das Volksleiden ist
auf keine Bevölkerungsgruppe
beschränkt. Trotzdem wird das
Thema häufig totgeschwiegen
oder verdrängt. „In der Folge
leiden viele Menschen im Ver-
borgenen, auch weil sie nicht
wissen, wie sie damit umgehen
sollen“, sagt Detlef Röseler,
Geschäftsführer der auf Inkon-
tinenzprodukte spezialisierten
Ontex Healthcare Deutschland
GmbH.
Eine Umfrage des Unterneh-
mens unter 150 Hausärzten
bringt ans Licht, warum das so
ist: Acht von zehn Bundesbür-
gern haben demnach einen
bestenfalls geringen Kenntnis-
stand über die Ursachen von
Inkontinenz sowie mögliche
Therapieformen. Vor allem
Männer, aber auch viele Frau-
en, setzen sich zu wenig mit
ihrem Körper auseinander. In
der Folge suchen fast drei Vier-
tel der Betroffenen erst dann
einen Arzt auf, wenn die Krank-
heit schon relativ weit fortge-
schritten ist, wissen die Medi-
ziner zu berichten. Und nicht
nur das: Zwei von drei Patien-
ten verheimlichen ihre Lage

komplett. Aus Scham wird das
Thema häufig nicht einmal un-
ter den engsten Angehörigen
angesprochen

Mit geeigneten Mitteln früh-Mit geeigneten Mitteln früh-Mit geeigneten Mitteln früh-Mit geeigneten Mitteln früh-Mit geeigneten Mitteln früh-
zeitig gegensteuernzeitig gegensteuernzeitig gegensteuernzeitig gegensteuernzeitig gegensteuern
Statt mit Vertrauenspersonen
über die eigene Blasenschwä-
che zu sprechen, schränken die
Männer und Frauen lieber ihre
sozialen Kontakte ein und lau-
fen Gefahr, sich zu isolieren.
„Dabei gibt es viele Ansatz-
punkte, um erfolgreich gegen
eine Blasenschwäche vorzuge-
hen oder zumindest die Folgen
einer Inkontinenz zu lindern“,
sagt Detlef Röseler. Im ersten
Schritt sollten Betroffene ihre
Scham überwinden und das Ge-
spräch mit der Familie suchen.
Mit ihrer Unterstützung ist es
möglich, weiter aktiv am sozia-
len Leben teilzunehmen.
Schnellstmöglich sollte dann
auch ein Arzt kontaktiert wer-
den. Gerade im Anfangsstadi-
um können noch relativ einfach
Gegenmaßnahmen ergriffen
werden. Dazu gehört neben ei-
nem gezielten Beckenboden-
training auch die Nutzung von
Inkontinenzprodukten, zum
Beispiel Inkontinenzeinlagen
oder Pants. „Heute gibt es sehr
diskrete, nahezu unsichtbare
Inkontinenzprodukte, die Be-

Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsu-Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsu-Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsu-Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsu-Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsu-
chen, denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindernchen, denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindernchen, denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindernchen, denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindernchen, denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern
oder gar zu heilen. Foto: Kues/shutterstock.com/akz-ooder gar zu heilen. Foto: Kues/shutterstock.com/akz-ooder gar zu heilen. Foto: Kues/shutterstock.com/akz-ooder gar zu heilen. Foto: Kues/shutterstock.com/akz-ooder gar zu heilen. Foto: Kues/shutterstock.com/akz-o

Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen,Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen,Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen,Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen,Wer unter Blasenschwäche leidet, sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen,
denn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern oder gardenn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern oder gardenn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern oder gardenn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern oder gardenn es gibt viele Ansatzpunkte, um die Beschwerden zu lindern oder gar
zu heilen. Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/akz-ozu heilen. Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/akz-ozu heilen. Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/akz-ozu heilen. Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/akz-ozu heilen. Foto: Monkey Business Images/shutterstock.com/akz-o

troffenen dabei helfen, das Le-
ben in Gesellschaft unbe-
schwert zu genießen. In Kom-
bination mit Medikamenten,
der richtigen Ernährung und ei-
nigen Übungen lassen sich Bla-

senprobleme in den meisten
Fällen gut in den Griff bekom-
men“, so Detlef Röseler.
Mehr Informationen zum The-
ma Inkontinenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)



Rundblick Eifel – 24. März 2023 – Woche 12 – Nr. 6 – www.rundblick-eifel.de/e-paper8

Aktuell präsentiert die führende
deutsche Pink Floyd-Tribute Band
Kings Of FloydKings Of FloydKings Of FloydKings Of FloydKings Of Floyd mit der neuen Ec-Ec-Ec-Ec-Ec-
lipse-Tourlipse-Tourlipse-Tourlipse-Tourlipse-Tour absolut authentisch prä-
sentierte Songs aus allen Pink Flo-
yd-Phasen mit einer aufwen-digen

Anzeige

Foto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. WeberFoto: Thomas M. Weber

Sound- und Lightshow.
Mit ihrer perfekten Illusion eines
echten Pink Floyd-Konzertes be-
geistert die Formation um den be-
kannten englischen Sänger Mark
Gillespie auch einge-fleischte

Pink Floyd-Enthusiasten. Das
Spektrum reicht dabei von Al-
ben wie TTTTThe he he he he WWWWWallallallallall, MeddleMeddleMeddleMeddleMeddle, DarkDarkDarkDarkDark
Side Of Side Of Side Of Side Of Side Of TTTTThe Moonhe Moonhe Moonhe Moonhe Moon, Wish Wish Wish Wish Wish YYYYYou ou ou ou ou WWWWWereereereereere
HereHereHereHereHere über bis hin zu neueren
Werken.

Menschen treffen - Kultur genießen
Unter diesem Motto veranstaltet
der Verein „Freiluft Kino & Kultur
Zülpich e.V.“ pünktlich zum Früh-
lingsanfang bis zum Ende der Os-
terferien seine nunmehr vierte
Open-Air-Kino Reihe auf dem Qui-
rinusplatz. Inzwischen hat sich das
Kino in Zülpich recht gut etabliert
und etliche Gäste aus der ganzen

Region geniessen, sozusagen als
„wachsende Fangemeinde“, den
besonderen Filmabend im Freien
oder, bei ungünstiger Witterung,
im Museum der Badekultur. Das
zeigt sich auch an der stetig wach-
senden Zahl der Vereinsmitglie-
der, die vor allem das Konzept
der Initiatoren zu schätzen wis-
sen. Denn es geht nicht nur um
das gemeinsame Filmerleben,
sondern nebenbei und ungezwun-
gen ergeben sich vor und nach
dem Film Momente für Austausch
und Gespräche. Bei Gebäck, Tee,
Bier oder Wein konnten sich schon
des öfteren kleine Netzwerkerei-
en entwickeln. So gab es in den
letzten Monaten mehrere Sonder-
veranstaltungen in Zusammenar-
beit mit anderen Initiativen. Mit
regionalen Imkern, der „Regional
AG Rheinland“ und „Haus Boll-

heim“ entwickelte sich ein reger
Gedankenaustausch, nachdem
der Verein Ende Februar den hoch-
interessanten Film „More than
honey“ zeigte. Im Frühsommer ist
eine weitere Sonderveranstaltung
in Zusammenarbeit mit einer
„Kunstaktion gegen das Verges-
sen“, in Zülpich in Planung.
In der aktuellen Filmauswahl ste-
hen diesmal drei Spielfilme im
Vordergrund, die man als „Wohl-
fühlkino mit Tiefgang“ bezeich-
nen könnte. Also fühlen Sie sich
herzlich eingeladen Mittwoch
abends an diesen besonderen
Veranstaltungen teilzunehmen.
29. März, 20 Uhr29. März, 20 Uhr29. März, 20 Uhr29. März, 20 Uhr29. März, 20 Uhr
„Everything will change“ - bild-„Everything will change“ - bild-„Everything will change“ - bild-„Everything will change“ - bild-„Everything will change“ - bild-
gewaltiger Science & Fiction Film,gewaltiger Science & Fiction Film,gewaltiger Science & Fiction Film,gewaltiger Science & Fiction Film,gewaltiger Science & Fiction Film,
D/NL, 2021, 92 Minuten, FSK 12D/NL, 2021, 92 Minuten, FSK 12D/NL, 2021, 92 Minuten, FSK 12D/NL, 2021, 92 Minuten, FSK 12D/NL, 2021, 92 Minuten, FSK 12
Der Film erzählt vom abenteuer-
lichen Road-Trip dreier Freunde,

die im Jahr 2054 eine sterile, be-
tonierte Welt bewohnen. Als sie
erfahren, dass die Erde einst von
reicher, bunter Schönheit geprägt
war, machen sie sich auf eine
Reise um Antworten danach zu
suchen, was geschehen ist. Dabei
treffen sie „echte“ renommierte
Wissenschaftler, die Ihnen und
dem Publikum die Augen öffnen.
Schließlich zeigt der bis dahin
dystopische Film alternative
Wege in die Zukunft auf, welche
Hoffnung bergen.
5.5.5.5.5.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
„Gib mir Flügel“ - Der Junge„Gib mir Flügel“ - Der Junge„Gib mir Flügel“ - Der Junge„Gib mir Flügel“ - Der Junge„Gib mir Flügel“ - Der Junge
und die und die und die und die und die WildgänseWildgänseWildgänseWildgänseWildgänse,,,,, F F F F Familienfilm,amilienfilm,amilienfilm,amilienfilm,amilienfilm,
F/N, 2019, 113 Minuten, FSK 0F/N, 2019, 113 Minuten, FSK 0F/N, 2019, 113 Minuten, FSK 0F/N, 2019, 113 Minuten, FSK 0F/N, 2019, 113 Minuten, FSK 0
Eine berührende Geschichte über
die Liebe zur Natur, familiären
Zusammenhalt und den Mut das
Richtige zu tun. Der herzerwär-
mende Familienfilm über einen
Jungen, der unverhofft eine ganz
besondere Beziehung zu einer
bedrohten Tierart entwickelt, be-
ruht auf wahren Begebenheiten
und ist heute, in Zeiten von Kli-
mawandel und Artensterben, re-
levanter denn je. Der Horizont
ist weit, die Menschen einander
zugetan, wunderschöne Natur-
bilder - nicht nur für Kinder und
Eltern ein dringend nötiges
Aufatmen.
12.12.12.12.12.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
„TTTTTräume sind wie wilde räume sind wie wilde räume sind wie wilde räume sind wie wilde räume sind wie wilde TTTTTiger“ -iger“ -iger“ -iger“ -iger“ -
FFFFFolge Deinem olge Deinem olge Deinem olge Deinem olge Deinem TTTTTrrrrraum,aum,aum,aum,aum, Kinderfilm, Kinderfilm, Kinderfilm, Kinderfilm, Kinderfilm,
D, 2021, 96 Minuten, FSK 6D, 2021, 96 Minuten, FSK 6D, 2021, 96 Minuten, FSK 6D, 2021, 96 Minuten, FSK 6D, 2021, 96 Minuten, FSK 6
Der zwölfjährige Ranji träumt
davon, in einem Bollywood-Film
mitzuspielen. Dann aber ziehen
seine Eltern von Indien nach
Deutschland, und in Berlin rückt
das schillernde Bollywood in
scheinbar unerreichbare Ferne -
doch Ranji gibt nicht auf. Eine
unterhaltsame Geschichte über
Träume, Mobbing und Integrati-
on, in der Kreativität, Tanz und
Musik im Vordergrund stehen.
Die Erwachsenen sind komische,
überzeichnete Figuren, über die
nicht nur Kinder lachen können.
Dieses farbenfrohe und moderne
Märchen macht einfach
gute Laune.
Bei schlechtem Wetter finden die
Filme in den „Römerthermen,
Museum der Badekultur“ statt.
Einlass und Vorprogramm jeweils
30 Minuten vorher, der Eintritt
ist wie immer frei. Weitere Infos
finden Sie unter
www.freiluftkino-zuelpich.de.
Freiluft Kino & Kultur Zülpich e.V.
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Kürzere Kündigungsfristen bei vielen neuen Verträgen
Wer ein Zeitschriften-Abo ab-
schließt oder einen Streaming-
dienst bucht, bindet sich häu-
fig für einen langen Zeitraum
an das Angebot. Denn die Ver-
tragslaufzeit kann bis zu zwei
Jahre betragen. Wer schon
nach wenigen Monaten das In-
teresse verliert, hat finanziell
das Nachsehen. Wer dann auch
noch die Kündigungsfrist von
drei Monaten verpasst, kann
für ein weiteres Jahr an den
Vertrag gebunden werden.
Langzeitverträge können so
enorme Kosten verursachen.
Das Problem hat auch die Poli-
tik erkannt und eine neue ge-
setzliche Regelung beschlos-
sen. „Verbraucher:innen wer-
den künftig besser vor über-
langen Vertragsverlängerun-
gen geschützt, aus denen sie
oft nicht schnell herauska-
men“, sagt Dr. Konstantin von
Normann, Leiter der Bera-
tungsstelle Troisdorf der Ver-
braucherzentrale NRW. Die
Änderungen gelten für Verträ-
ge, die die regelmäßige Liefe-
rung von Waren oder die re-
gelmäßige Erbringung von
Dienst- oder Werkleistungen
zum Gegenstand haben und die
seit dem 1. März 2022 neu ab-
geschlossenen werden.
Darunter fallen zum Beispiel
auch Tanz-, Musik- oder Nach-
hilfekurse und viele Mitglied-
schaften in Fitnessstudios. Die
wichtigsten Änderungen hat
die Verbraucherzentrale NRW
zusammengefasst:

Kürzere KündigungsfristKürzere KündigungsfristKürzere KündigungsfristKürzere KündigungsfristKürzere Kündigungsfrist
Bisher stand in vielen Ver-
tragsbedingungen eine Kündi-
gungsfrist von drei Monaten
vor Ablauf der Vertragslaufzeit.
Diese Frist wurde nun auf
einen Monat verkürzt.
Verbraucher:innen können sich
zukünftig also kurzfristiger von
den Verträgen lösen.

AutomatischeAutomatischeAutomatischeAutomatischeAutomatische
VertragsverlängerungVertragsverlängerungVertragsverlängerungVertragsverlängerungVertragsverlängerung
Kündigungsfrist verpasst und
ein weiteres Jahr an ein Zeit-
schriften-Abo gebunden? Da-
mit ist jetzt Schluss. Für Ver-
träge, die seit dem 1. März
2022 geschlossen werden gilt:

In Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen dürfen stillschwei-
gende Vertragsverlängerungen
nur noch dann vereinbart wer-
den, wenn sich der Vertrag auf
unbestimmte Zeit verlängert
und die Verbraucher:innen den
Vertrag jederzeit mit einer
Frist von einem Monat kündi-
gen können.

MindestvertragslaufzeitMindestvertragslaufzeitMindestvertragslaufzeitMindestvertragslaufzeitMindestvertragslaufzeit
Keine Änderungen gibt es bei
der maximalen Mindestver-
tragslaufzeit. Sie beträgt
weiterhin zwei Jahre. Vor Ver-
tragsschluss sollte geklärt
werden, ob auch kürzere Ver-
tragslaufzeiten angeboten
werden. Vor allem wenn man
sich nicht sicher ist, ob man
den Vertrag tatsächlich so lan-
ge nutzen wird, kann sich eine
kürzere Vertragslaufzeit loh-
nen - auch wenn diese
manchmal etwas teurer ist.

Keine Änderung fürKeine Änderung fürKeine Änderung fürKeine Änderung fürKeine Änderung für
AltverträgeAltverträgeAltverträgeAltverträgeAltverträge
Die neuen Regelungen gelten
nur für Verträge, die ab dem 1.
März 2022 geschlossen wur-
den. Für alle anderen Verträge
gilt die alte Rechtslage. Lohnt
es sich dann vielleicht, einen
bestehenden Vertrag zu kün-
digen, um von der neuen
Rechtslage zu profitieren? Hier
gilt es, genau hinzuschauen
und nicht vorschnell zu ent-
scheiden: Denn bei einem Neu-
vertrag sind Verbraucher:innen
wieder an die Mindestver-
tragslaufzeit gebunden. Vor
einer Kündigung und einem
Neuabschluss sollten auch die
Bedingungen des neuen Ver-
trages, wie zum Beispiel das
genaue Leistungsangebot und
die regelmäßigen Kosten ge-
nau geprüft und mit dem alten
Vertrag verglichen werden.

WeiterführendeWeiterführendeWeiterführendeWeiterführendeWeiterführende
Infos und Links:Infos und Links:Infos und Links:Infos und Links:Infos und Links:
Weitere Informationen zu Ver-
tragslaufzeiten und
Kündigungsfristen gibt es
online unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/55274.
(Verbraucherzentrale NRW/Be-
ratungsstelle Troisdorf)
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„Ich bin froh, wieder in der Run-
de der Prinzengarde-Familie zu
sein. Das erste Mal seit Ge-
denken, konnte ich den Rosen-
montagszug leider krankheits-
bedingt nur vom Straßenrand
anschauen. Jetzt wieder im Ge-
schehen zu stehen ist klasse.
Damit ein herzliches Willkom-
men zum ersten Münstertorab-
end in diesem Jahr. Auch will-
kommen heißen möchte ich ne-
ben der Gastgeberin auch ihre
Kolleginnen des Geriatrischen
Zentrums Zülpich GmbH“, so
Prinzengarde Präsident Horst

Prinzengarde-Präsident Horst Wachendorf hieß die Besucher auf dasPrinzengarde-Präsident Horst Wachendorf hieß die Besucher auf dasPrinzengarde-Präsident Horst Wachendorf hieß die Besucher auf dasPrinzengarde-Präsident Horst Wachendorf hieß die Besucher auf dasPrinzengarde-Präsident Horst Wachendorf hieß die Besucher auf das
herzlichste im Gardequartier Willkommenherzlichste im Gardequartier Willkommenherzlichste im Gardequartier Willkommenherzlichste im Gardequartier Willkommenherzlichste im Gardequartier Willkommen

Wachendorf.
Gastgeberin des ersten Müns-
tertorabends war Ehrenoffizier
und Mitglied des Ehren- und
Ältestenrates, Petra Düster.
In geselliger Runde mit den Ver-
einskameraden sowie Freunden
und Förderern wurden viele
schöne Gespräche geführt. Bei
gekühlten Getränken und gu-
tem Essen verging der geselli-
ge Abend, wie im Flug. Ein rund-
um gelungener Abend im Zei-
chen der Traditions- und Brauch-
tumspflege im Gardequartier
Münstertor der Prinzengarde
Zülpich 1910 e.V. FH

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Grund- und Hauptschule erhalten „coole“ Schulhöfe
Die Stadt Zülpich erhält Fördermit-Die Stadt Zülpich erhält Fördermit-Die Stadt Zülpich erhält Fördermit-Die Stadt Zülpich erhält Fördermit-Die Stadt Zülpich erhält Fördermit-
tel in Höhe von rund 730.000 Eurotel in Höhe von rund 730.000 Eurotel in Höhe von rund 730.000 Eurotel in Höhe von rund 730.000 Eurotel in Höhe von rund 730.000 Euro
für die Entsiegelung und ökologi-für die Entsiegelung und ökologi-für die Entsiegelung und ökologi-für die Entsiegelung und ökologi-für die Entsiegelung und ökologi-
sche sche sche sche sche Aufwertung weiterer FlächenAufwertung weiterer FlächenAufwertung weiterer FlächenAufwertung weiterer FlächenAufwertung weiterer Flächen
im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.
Mit dem Schulcampus und dem di-
rekt angrenzenden Naturcampus
wurde das Zülpicher Schulzentrum
in den vergangenen Jahren nicht nur
nahezu komplett umgestaltet, son-
dern auch erheblich ökologisch auf-
gewertet. Einzig die Schulhöfe der
Gemeinschaftshauptschule sowie der
Chlodwig-Grundschule konnten mit
den von der Stadt Zülpich akquirier-
ten Fördermitteln bis dato nicht kli-
mawandelangepasst umgebaut wer-
den. Das wird sich jedoch in den
kommenden Monaten ändern, denn
für diese beiden Bereiche hat die
Verwaltung nun eine Förderzusage
aus dem NRW-Klimaschutzpro-
gramm „Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur Klima-
wandelvorsorge in Kommunen“ (RL
KliWaVo) erhalten.
Mit diesem Programm des Landes
NRW werden investive Maßnahmen
auf Schul- oder Kitahöfen, so ge-
nannte „coole“ Schulhöfe, gefördert,
die zu einer Abmilderung der Auswir-
kungen des Klimawandels führen und
somit der Klimawandelvorsorge die-
nen. Für beide Projekte hatte die
Stadt Zülpich eine 100-Prozent-För-
derung von insgesamt 728.887,73
Euro beantragt, die nun auch so be-
willigt wurde. Die Fördersumme be-

inhaltet die Baukosten und die Bau-
nebenkosten (Planung, etc.). Die bis-
herigen Planungen sehen auf dem
Schulhof der Chlodwigschule die Ent-
siegelung einer rund 1.208 Quadrat-
meter großen Asphaltfläche vor.
Der bislang kaum verschattete und
begrünte Schulhof soll zwei neu be-
grünte Bereiche erhalten. Im zen-
tralen Schulhofbereich ist ein „Grü-
nes Klassenzimmer als attraktiver
Lern- und Verweilort mit randlichen
Naturstein-Sitzstufen und Pflanzbee-
ten geplant. Die Asphaltfläche soll
durch einen wassergebundenen Be-

lag ersetzt werden. Im östlichen Be-
reich des Geländes soll ein weite-
res, kleines „Grünes Klassenzim-
mer“ insbesondere für die dort
unmittelbar angrenzende Offene
Ganztagsschule (OGS) entstehen.
Weitere Pflanzflächen für Gräser,
Stauden, Hecken und Bäume sind in
den westlichen Randbereichen des
Schulhofs vorgesehen. Rund 1.132
Quadratmeter Asphaltfläche sollen
auf dem Schulhof der Gemein-
schaftshauptschule entsiegelt wer-
den. Die Vorplanungen sehen in der
Mitte des Areals einen markanten,
ovalen Lern- und Verweilort mit rand-
lichen Naturstein-Sitzstufen und be-
pflanzten Baumbeeten vor. Die
Schulhoffläche erhält so also eine
attraktive grüne Mitte. Auch hier wird
die Asphaltfläche durch einen was-
sergebundenen Belag ersetzt. Im
westlichen Bereich des Schulgelän-
des ist ein kleines „Grünes Klassen-

zimmer“ geplant. Die Naturstein-
Sitzstufen sollen so angeordnet wer-
den, dass der Bereich auch als Thea-
ter- oder Präsentationsfläche genutzt
werden kann. Nicht zuletzt sind auch
hier in den Randbereichen des Schul-
hofs weitere Pflanzflächen für Grä-
ser, Stauden, Hecken und Bäume
vorgesehen.
Die dort zum Teils bereits vorhande-
nen Bäume, die bislang direkt in der
Asphaltfläche stehen, werden in die
neuen Pflanzflächen integriert. „Das
sind wirklich sehr gute Nachrich-
ten“, kommentiert Bürgermeister Ulf
Hürtgen die Bewilligung des Förder-
antrages.
„Durch diese Maßnahmen wird der
Schulstandort Zülpich weiter an At-
traktivität gewinnen. In Kombinati-
on mit dem Schulcampus und dem
Naturcampus hat unser Schulzen-
trum sicherlich ein Alleinstellungs-
merkmal.“

Links im Vordergrund ist der stark versiegelte Schulhof der Gemeinschaftshauptschule zu sehen. Oben rechtsLinks im Vordergrund ist der stark versiegelte Schulhof der Gemeinschaftshauptschule zu sehen. Oben rechtsLinks im Vordergrund ist der stark versiegelte Schulhof der Gemeinschaftshauptschule zu sehen. Oben rechtsLinks im Vordergrund ist der stark versiegelte Schulhof der Gemeinschaftshauptschule zu sehen. Oben rechtsLinks im Vordergrund ist der stark versiegelte Schulhof der Gemeinschaftshauptschule zu sehen. Oben rechts
das Schulgelände der Chlodwigschule. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulendas Schulgelände der Chlodwigschule. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulendas Schulgelände der Chlodwigschule. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulendas Schulgelände der Chlodwigschule. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulendas Schulgelände der Chlodwigschule. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert
Für viele Besitzer älterer,
womöglich denkmalgeschützter
Gebäude stellt sich die Frage:
Wie lassen sich die Bausub-
stanz und der Charakter erhal-
ten, wenn gleichzeitig Erneue-
rungen notwendig sind? For-
mel-1-Rennfahrer Nico Hülken-
berg, der sich auf den ersten
Blick in eine historische Was-
sermühle verliebte, wurde auf
der Suche nach einer nachhal-
tigen Terrassensanierung bei
einem modernen, kreislauffähi-
gen Baustoff fündig.

Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt
landschaftlich harmonisch ein-
gebettet in ein Naturschutzge-
biet mit idyllischen Wanderwe-
gen unweit von Köln. Nico Hül-
kenberg und sein Freund Oliver
Bartsch waren von den histori-
schen Gemäuern sofort ange-
tan, als sie das Objekt entdeck-
ten. Kurzerhand entschieden sie
sich dazu, die Wassermühle zu
kaufen und unter Denkmal-
schutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materi-
alen zu sanieren - ohne dass
dabei der Charme verloren
geht. Für die Neugestaltung der
Terrasse wurden die beiden
beim modernen Holzwerkstoff
GCC (German Compact Compo-
site) fündig. Die megawood-Die-

len und Rhombusprofile sehen
aus wie Holz, fühlen sich so an
und riechen auch so - sind dank
des Verbundmaterials aber we-
sentlich langlebiger und pfle-
geleichter als der Naturrohstoff.
„Wir haben uns bewusst für den
Holzwerkstoff entschieden, weil
dieser die gewünschten Eigen-
schaften eines Green Buildings
erfüllt. Die Kupfersiefer Mühle
liegt mitten im Wald, in einem
sehr feuchten Gebiet und dank
des Werkstoffs haben wir hier
gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein wei-
terer Vorteil sei, dass der Her-
steller die Produkte nach vie-
len Jahren der Nutzung zurück-
nimmt, zu 100 Prozent wieder-
verwertet und daraus neue Pro-
dukte herstellt.

Im geschlossenenIm geschlossenenIm geschlossenenIm geschlossenenIm geschlossenen
StoffkreislaufStoffkreislaufStoffkreislaufStoffkreislaufStoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um ei-
nen Werkstoff made in Germa-
ny, der gesundes Bauen über
Generationen hinweg ermög-
licht. Er setzt sich aus Holzfa-
sern von Sägewerken, Recyc-
lingmaterialien sowie umwelt-
freundlichen Additiven
zusammen.
Unter www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die
unabhängige „Cradle to Crad-
le“-Zertifizierung in Gold be-
stätigt die Kreislauffähigkeit

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält
eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com

und die Zertifizierung in Platin
die Materialgesundheit aller
Inhaltsstoffe. Damit passt das
Material sehr gut zu den Plä-
nen der Mühlenbesitzer, denen
gesundes, nachhaltiges Bauen
besonders wichtig ist.
„Die Mühle soll wieder für die
Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden. Die Menschen
sollen hier zusammenfinden,
gemeinsam feiern und den Ort

zum Entspannen, Erholen und
Wohlfühlen nutzen“, erklärt
Oliver Bartsch. Das Erreichte
kann sich sehen lassen:
Die Mühle wurde im Zeichen
des nachhaltigen Bauens und
unter Denkmalschutzauflagen
aufwendig saniert. (djd)



Rundblick Eifel – 24. März 2023 – Woche 12 – Nr. 6 – www.rundblick-eifel.de/e-paper12

Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der En-

ergiebedarf für die Wärmeversor-
gung der eigenen vier Wände. Ei-
nen wichtigen Schritt zu mehr en-
ergetischer Effizienz stellt im Alt-
bau eine professionelle Wärme-

dämmung dar. Mögliche Befürch-
tungen, dass dies automatisch mit
einer Großbaustelle und entspre-
chendem Aufwand verbunden ist,
sind allerdings unbegründet. Denn
mit gezielten Arbeiten vor allem
an neuralgischen Bereichen wie
dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel be-
wirken. Dass Hauseigentümer da-
mit gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, ist ein nicht unerhebli-
cher positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden Wit-
terungsverhältnissen direkt aus-
gesetzt und daher anfällig für
Wärmeverluste.
Das gilt insbesondere, wenn kei-
ne oder eine nicht ausreichende
Dämmung vorhanden ist. Fachbe-
triebe aus dem Malerhandwerk
vor Ort können diesen Missstand
beseitigen, indem sie spezielle
Dämmplatten, beispielsweise aus
Wärmedämmverbundsystemen
von Brillux, verlegen. Sie verhin-
dern, dass die Wärme über den
Dachboden nach oben verloren
gehen kann. Im Kellergeschoss
wiederum dienen die Dämmplat-
ten dazu, dass keine Kälte mehr
aus dem Untergrund in das Erd-
geschoss eindringen kann. Somit
schützen bereits zwei nachträgli-
che Maßnahmen bei minimalem

Bauaufwand das Haus besser vor
kostspieligen Wärmeverlusten. In
der Folge müssen die Bewohner
nicht mehr so stark heizen, der
Verbrauch und damit auch die lau-
fenden Kosten sinken.
Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-
schen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geldbeu-
tel aus, sondern ebenso auf die
Umwelt. Daher wird die Effizienz-
steigerung staatlich belohnt: Mit
einem individuellen Sanierungs-
plan (iSFP) gibt es im Rahmen der
Bundesförderung für energieeffi-
ziente Gebäude (BEG) einen Zu-
schuss von bis zu 15 Prozent. Al-
ternativ zur Förderung nach BEG
ist auch eine steuerliche Abschrei-
bung von 20 Prozent verteilt auf
drei Jahre möglich. Dies gilt auch
für Nachrüstmaßnahmen von
Dachboden und Kellerdecke. Mit
dem Fachbetriebsfinder unter
www.brillux.de/zuhause lassen
sich erfahrene Ansprechpartner
vor Ort suchen, zudem gibt es dort
mehr Informationen zu Fördermit-
teln sowie Tipps, wie sich das Ei-
genheim für den nächsten Winter
fit machen lässt. Von der Däm-
mung profitieren die Bewohner
noch in weiterer Hinsicht: Denn
ein ganzjährig angenehmes und
gesundes Raumklima trägt zu
mehr Wohlbefinden bei. (djd)

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung vonWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung vonWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung vonWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung vonWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung von
Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt zuDachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt zuDachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt zuDachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt zuDachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt zu
einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseeinem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseeinem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseeinem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhauseeinem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten
Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die Ab-
hängigkeit von ausländischen En-
ergielieferanten reduzieren.
Zentraler Bestandteil der Wär-
mewende soll die Wärmepum-
pentechnologie sein. Ziel sind
sechs Millionen Wärmepumpen
bis 2030. In vielen Neubauten ist
die Wärmepumpe bereits Stan-
dard. Auch im Baubestand kann
eine ineffiziente Gas- oder Öl-
heizung bei Vorliegen bestimm-
ter Voraussetzungen durch eine
Wärmepumpe ersetzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspieligpe ist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepum-
pen, die heute installiert wer-
den, sind Luft-Wasser-Wärme-
pumpen. Sie gewinnen die Wär-
me für zu Hause fast komplett
aus der Umgebungsluft, und das
zu jeder Jahreszeit. Nur an weni-
gen Tagen schaltet sich ein Heiz-
stab dazu. Dieser wird mit Strom
betrieben, ebenso wie der Kälte-
kreis durch den Kompressor der
Wärmepumpe. Nutzt man dafür
Ökostrom, heizt man zu 100 Pro-
zent klimaneutral. Der Haken an
der Sache: Wird eine alte Öl- oder
Gasheizung gegen eine ressour-
censchonende Wärmepumpe
ausgetauscht, fällt schnell eine
fünfstellige Investitionssumme
an. Die finanziell leichter stemm-
bare Alternative kann die lang-
fristige Pacht einer Luft-Wasser-

Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-dienstleister unterstützt Haus-
eigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaketeigentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
Handwerk an. Damit sollen Pri-
vathaushalte beim klimafreund-
lichen Umbau ihrer Wärmever-
sorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen
für eine vertraglich festgelegte
Zeit von 15 Jahren ein monatli-
ches, festes Entgelt über den ge-
samten Vertragszeitraum. Ent-
halten sind die Planung und der
Einbau der Luft-Wasser-Wärme-
pumpe sowie die Entsorgung der
alten Heizung. Ergänzt werden
kann der Pachtvertrag um einen
Servicevertrag für Wartungen
und Reparaturen und um ein
grünes Stromprodukt. „Der En-
ergiedienstleister übernimmt
auch die Beantragung öffentli-
cher Fördermittel, denn der
Staat unterstützt die Anschaf-
fung einer Wärmepumpe groß-
zügig“, sagt EWE-Wärmeexper-
te Pascal Zug. Voraussetzung für
den optimalen Betrieb der Tech-
nik sei ein gut gedämmtes Haus
mit geeigneten Heizkörpern
oder einer Fußbodenheizung. Die
Luft-Wasser-Wärmepumpe kann
auch mit einer Solarthermiean-
lage zur Unterstützung der
Warmwassererwärmung oder
einer Photovoltaikanlage zur

Stromerzeugung kombiniert
werden. Damit können die Ener-
giekosten weiter gesenkt und
die Umwelt entsprechend ge-
schont werden. Der Energie-

dienstleister übernimmt für in-
tegrierte Photovoltaikanlagen
den kompletten Service, von der
Beratung über die gemeinsame
Planung bis zur Installation. (djd)
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Richtiges Verhalten nach einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung
Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert
seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?

Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem
Gewissen richtig zu handeln“, er-
klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-
tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Auspar-
ken. Der Zettel an der Windschutz-
scheibe des beschädigten Fahr-
zeugs reicht nicht aus. Abhängig
von äußeren Umständen wie Ta-

geszeit, Ort und Schwere des Un-
falls sollte der Verursacher
mindestens 30 Minuten am Un-
fallort warten. „Kommt niemand,
darf er weiterfahren, nachdem er
den Unfall der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet hat“, so
Johannssen.
Richtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mit
VerletztenVerletztenVerletztenVerletztenVerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst
unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernachläs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblinkanla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warn-
dreieck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstel-
len. Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen in die stabile Seitenlage
gebracht werden. „Wer nicht hilft,
macht sich bei einem Unfall straf-
bar“, warnt Johannssen. Zur Hil-
feleistung gehöre auch, den er-
wähnten Notruf abzusetzen: An-
gaben zu beteiligten Personen,
Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.
Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-
sen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen soll-

ten: Am 1. Februar 2022 trat eine
neue Regelung für den Verbands-
kasten im Auto in Kraft: Er muss
nun zwei OP-Masken enthalten.
Eine Übergangsfrist gilt bis zum
1. Februar 2023. Wer danach
immer noch keine Maske dabei
hat, muss mit einem Bußgeld rech-
nen. „Autofahrer sollten ihren bis-
herigen Kasten einfach um die
fehlenden Masken ergänzen, so-
fern er ansonsten alle gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt, etwa
im Hinblick auf Vollständigkeit
und Haltbarkeitsdatum“,
so Thiess Johannssen. (djd)

Warnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach Schwere
des Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte können
durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.
Foto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer Versicherungen

Hier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: Bei
einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-
on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-
dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/
Itzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer Versicherungen
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Pflichten und Strafen
Erste Hilfe, Rettungsgasse, Warndreieck: Was Verkehrsteilnehmer wissen sollten
Die Fahrschulzeit ist bei den
meisten Menschen lange her.
Erste Hilfe leisten, Rettungs-
gasse bilden, Warndreieck mit-
führen: Diese Begriffe sind be-
kannt, doch was bedeuten sie
konkret und was passiert, wenn
man gegen Regeln verstößt?
Erste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben retten
Wie es einem Unfallopfer er-
geht, hängt ganz wesentlich
davon ab, ob ihm frühzeitig und
durchgehend geholfen wird.
Ersthelfer können also Leben
retten. Gleichzeitig ist Erste
Hilfe eine gesetzlich geregelte
Pflicht. „Jeder Mensch in
Deutschland ist dazu verpflich-
tet, sämtliche Maßnahmen, die
ohne weitreichende medizini-
sche Fachkenntnisse zur Ret-
tung eines Verunfallten beitra-
gen können, zu ergreifen“, er-
klärt Frank Preidel, Fachanwalt
für Verkehrsrecht in der Kanz-
lei Preidel.Burmester in Han-
nover und Partneranwalt von
Roland Rechtsschutz. Dazu zäh-
le in erster Linie, einen Notruf
abzusetzen - darüber hinaus
etwa auch die Unfallstelle ab-
zusichern, Blutungen zu stillen
oder die Opfer in die stabile
Seitenlage zu bringen. „Bei den
Maßnahmen darf sich die hel-
fende Person natürlich nicht
selbst in Lebensgefahr brin-
gen“, so Preidel. Wer in Notsi-
tuationen Hilfe unterlasse, ob-
wohl dies erforderlich und auch
möglich sei, werde mit drei
Punkten in Flensburg, einer
Geldstrafe oder mit einer Frei-
heitsstrafe bis zu einem Jahr
bestraft: „Zudem drohen ein
Fahrverbot oder die Entziehung
der Fahrerlaubnis.“
Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische VVVVVersorersorersorersorersor-----
gung dank Rettungsgassegung dank Rettungsgassegung dank Rettungsgassegung dank Rettungsgassegung dank Rettungsgasse
Die Bildung einer Rettungsgas-
se ist Pflicht, wenn der außer-
örtliche Verkehr zu stocken be-
ginnt oder ein Stau entstanden
ist. „Als Rettungsgasse ver-
steht man eine freie Gasse, die
auf zweispurigen Fahrbahnen in
der Mitte der beiden Fahrstrei-
fen gebildet wird. Bei drei oder
mehr Fahrstreifen gibt die
Rechtsordnung in Deutschland,
Österreich und der Schweiz vor,

diese zwischen dem am wei-
testen links gelegenen und dem
rechts daneben liegenden Fahr-
streifen zu bilden“, erläutert
Frank Preidel. Die Rettungsgas-
se dürfe fast ausschließlich von
Polizei, Feuerwehr, Rettungs-
dienst, Notarzt oder Abschlepp-
unternehmen befahren werden.
„Andere Fahrzeuge dürfen sie
in keinem Fall befahren. Wer
sich nicht an die Regeln hält,
bekommt ein einmonatiges
Fahrverbot sowie zwei Punkte
in Flensburg und zwischen 200
und 320 Euro Bußgeld“,
so Preidel.
Mitführen von Erste-Hi l fe-Mitführen von Erste-Hi l fe-Mitführen von Erste-Hi l fe-Mitführen von Erste-Hi l fe-Mitführen von Erste-Hi l fe-
Equipment gesetzlichEquipment gesetzlichEquipment gesetzlichEquipment gesetzlichEquipment gesetzlich
vorgeschriebenvorgeschriebenvorgeschriebenvorgeschriebenvorgeschrieben
Warndreieck, Warnweste und
Verbandskasten müssen im
Auto immer mitgeführt werden.
„Bei fehlender Ausstattung
müssen Fahrzeughalter ein Ver-
warngeld von fünf bis 15 Euro
zahlen“, erklärt Frank Preidel.
Gesetzlich vorgeschrieben sei
zwar nur eine Warnweste pro
Pkw - es empfehle sich jedoch
eine Weste pro Mitfahrer, um
bestmöglich abgesichert zu
sein. (djd)

Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner Möglich-Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner Möglich-Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner Möglich-Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner Möglich-Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner Möglich-
keiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallopfern zu ergreifen.keiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallopfern zu ergreifen.keiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallopfern zu ergreifen.keiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallopfern zu ergreifen.keiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallopfern zu ergreifen.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Photographee.eu -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Photographee.eu -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Photographee.eu -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Photographee.eu -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Photographee.eu -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,hängt ganz wesentlich davon ab,
ob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehendob ihm frühzeitig und durchgehend
geholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist dahergeholfen wird. Erste Hilfe ist daher
eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.eine gesetzlich geregelte Pflicht.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-Foto: djd/Roland-Rechtsschutzver-
s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -s icherung/Kzenon -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Beginn der Fastenzeit und Ende der Session
Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.

Den Beginn der Fastenzeit und
das Ende der Session begeht
die Prinzengarde Zülpich 1910
e.V. traditionell am zweiten
Samstag nach Aschermittwoch
mit ihrem traditionellen Fi-
schessen. Bei einem gemütli-
chen Beisammensein lud das
älteste Traditionscorps der Rö-
merstadt an diesem Abend zu
einem leckeren Fisch-Menü.
Zudem können sich alle Gäste
gegen einen kleinen Kostenbei-
trag an flüssiger Nahrung la-
ben, was in dem ein oder ande-
ren Fall schon einmal zu einer

der bekannten langen Nächte
geführt haben soll. In diesem
Jahr konnten die beiden Vize-
präsidenten Simon Deuster und
Torsten Zielke nach Corona
über 150 Personen im Pfarrzen-
trum Sankt Peter zum Fisches-
sen begrüßen und schauen wer
die Karnevals-Session augen-
scheinlich gut überstanden hat.
Deuster dankte im Namen des
Vorstandes allen Aktiven und
Inaktiven Prinzengardistinnen
und -gardisten für ihren karne-
valistischen Einsatz in der zu-
rückliegenden Session. Hier sei

vor allem Präsident Horst Wa-
chendorf genannt. Aus gesund-
heitlichen Gründen musste er
gen Ende der Session leider
unerwartet und plötzlich pau-
sieren. Gute Besserung. Einen
besonderen Augenmerk legte
man beim Sessionsrückblick auf
die Premiere des Weihnachts-
marktes „Advent en rut un
wiess“ Ende des letzten Jah-
res. Die Resonanz der Veran-
staltung stieße auf so großes
Interesse, dass es eine Fortset-
zung in diesem Jahr am 16. und
17. Dezember geben wird. Im
Pfarrzentrum konnten die Vize-
präsidenten auch die noch am-
tierende Tollität Prinz Rolf II.
mit Adjutanten, eine Abordnung
des Tambourcorps aus Bürve-
nich, der Blauen Funken Zül-
pich, der HJK Zülpich, den Fah-
rern der Traktoren der Prinzen-

Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.Traditionelles Fischessen der Prinzengarde Zülpich 1910 e.V.Simon Deuster (l.) und Torsten Zielke (r.) hießen die Gäste herzlichSimon Deuster (l.) und Torsten Zielke (r.) hießen die Gäste herzlichSimon Deuster (l.) und Torsten Zielke (r.) hießen die Gäste herzlichSimon Deuster (l.) und Torsten Zielke (r.) hießen die Gäste herzlichSimon Deuster (l.) und Torsten Zielke (r.) hießen die Gäste herzlich
willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommen

garde beim Rosenmontagszug
sowie viele weitere Gäste will-
kommen heißen.
Ein Dank galt auch dem Tanz-
paar Mariechen Alexandra Berg
und Tanzoffizier Jonah Kehren
für das geleistete tänzerische
Können in der Session. Mit ih-
ren Tänzen und der sympathi-
schen und ehrlichen Ausstrah-
lung repräsentieren sie das Re-
pertoire der Prinzengarde
perfekt.
Nach dem leckeren Fisch mit
Salatbouquet von Familie Ho-
scheid-Schmitz begann die tra-
ditionelle Tombola. Komman-
dant Michael Lauscher führte
wieder routiniert durch die Ver-
losung und brachte alle Preise
mit dem ein oder anderen flot-
ten Spruch unter die Leute. Ein
gelungener Abend im Kreise der
Prinzengarde Familie. FH

Der aufgetischte Fisch ließ keine Wünsche offenDer aufgetischte Fisch ließ keine Wünsche offenDer aufgetischte Fisch ließ keine Wünsche offenDer aufgetischte Fisch ließ keine Wünsche offenDer aufgetischte Fisch ließ keine Wünsche offen
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Verbot von Gas- und Ölheizungen ab 2024?
Folgen und Auswirkungen für Vermieter

Deutschland möchte klimapolitisch
führend sein und als eine der ersten
Industrienationen bis 2045 klima-
neutral werden. Diese Treibhausgas-
neutralität ist auch fest im Bundes-
Klimaschutzgesetz verankert. Um
dieses ambitionierte Vorhaben der
Energiewende umsetzen zu können,
ist das primäre Ziel der sukzessive
Umstieg hin zu regenerativen Ener-
giequellen. Ein wichtiger Baustein
ist dabei die Reduzierung des CO2-
Ausstoßes im Immobiliensektor. Das
Verbot von Gas- und Ölheizungen
bereits ab 2024 hat auch Auswirkun-
gen auf Vermieter und Hausbesitzer.
Sie sind verpflichtet, je nach Art der
Immobilie ihre Heizsysteme entspre-
chend umzurüsten. Diese Umstel-
lung kann jedoch mit einigen Her-
ausforderungen und Kosten verbun-
den sein.
Neue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherigeNeue Regelung - Basis bisherige
Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-Regelungen im Gebäudeenergiege-
setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)setz (GEG)
Das geplante Verbot von Öl- und
Gasheizungen ist an sich aber nicht
ganz neu und bereits in dem Gebäu-

deenergiegesetz (GEG) seit 2020
vorhanden. Der Zeitpunkt soll nun
vom Jahr 2026 auf 2024 verschoben
werden. Das würde bedeuten, dass
nur noch Heizungen neu installiert
werden dürfen, die mindestens zu
65 Prozent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden.
Wenn eine Heizungsanlage irrepa-
rabel ist, kann ein Hausbesitzer auch
gemäß dem aktuellen Gesetzent-
wurf, für bestimmte Fristen eine her-
kömmliche Heizungsanlage einbau-
en lassen. Ein sofortiger Umstieg zu
einer modernen Alternative ist so-
dann nicht erforderlich. Der Umstieg
auf alternative Heizsysteme betrifft
ausschließlich Neubauten und alte
Heizsysteme, die bereits seit mehr
als 30 Jahren in Betrieb sind. Diese
müssen durch entsprechende Alter-
nativen restlos ersetzt werden. Be-
stehende Öl- und Gasheizungen
können weiterhin betrieben werden.
FFFFFolgen für den olgen für den olgen für den olgen für den olgen für den VVVVVermieterermieterermieterermieterermieter
Es steht zwar schon länger fest, dass
es eine Novelle und Anpassungen
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG)

geben wird. Dennoch sind vor allem
Hausbesitzer und Vermieter nun ver-
unsichert, welche weiteren konkre-
ten Maßnahmen und Pläne in Zu-
kunft noch kommen werden. Vor al-
lem stellt die Auswahl des richtigen
alternativen Heizsystems eine Her-
ausforderung dar, denn prinzipiell
stehen mehrere Optionen und Kom-
binationen als Hybrid-Modelle zur
Auswahl. Jedes neue Heizsystem ist
nicht für jedes Gebäude
gleichermaßen geeignet. Die Kos-
ten der Installation und Wartung fal-
len auch unterschiedlich aus. Ver-
mieter müssen dabei nicht nur die
Kosten, sondern auch die Energieef-
fizienz und Umweltfreundlichkeit der
Systeme berücksichtigen. Auch die
Installation und der Betrieb einer
neuen Heizungsanlage erfordern
Fachwissen und können für Vermie-
ter eine Herausforderung darstellen.
Positiv:Positiv:Positiv:Positiv:Positiv:
Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz:Energieeffizienz: Energieeffizienter
Heizsysteme führen langfristig zu
niedrigeren Energiekosten.
VVVVVermietbarkermietbarkermietbarkermietbarkermietbarkeit:eit:eit:eit:eit: Die Verwendung von
erneuerbaren Energien kann die Ver-
mietbarkeit von Gebäuden erhöhen,
da sich immer mehr Menschen für
umweltfreundliche Wohnungen inte-
ressieren.
Negativ:Negativ:Negativ:Negativ:Negativ:
Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten:Investitionskosten: Diese Investiti-
onskosten können, je nach Größe
des Gebäudes und Art des neuen
Heizsystems, erheblich sein und im
fünfstelligen-Bereich liegen. Diese
Investitionskosten werden nur zum
Teil durch staatliche Förderprogram-

me wie z.B. eine KfW-Förderung oder
BAFA-Förderung bezuschusst.
Mit Installation der neuen Heizung
ist es nicht getan. Um z.B. eine Wär-
mepumpe effizient betreiben zu kön-
nen, müssen i.d.R. weitere Maßnah-
men (z.B. PV-Anlage, Wärmedäm-
mung, etc.) ergriffen werden.
Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise:Mietpreise: Vermieter können die
Investitionskosten und Betriebskos-
ten von erneuerbaren Energiesyste-
men möglicherweise nicht vollstän-
dig auf die Mieter abwälzen.
Vermieter sollten daher sorgfältig
kalkulieren, wie sich die Umstellung
auf erneuerbare Energien auf ihre
Mietpreise auswirken kann.
Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche Gesetzliche VVVVVorgaben:orgaben:orgaben:orgaben:orgaben: Vermieter
müssen sicherstellen, dass ihre Ge-
bäude den gesetzlichen Anforderun-
gen entsprechen, wenn es um den
Einsatz von erneuerbaren Energien
geht. Damit müssen sie wohl in Zu-
kunft vermehrt die klimapolitischen
Gesetze aktiv verfolgen.
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Eine Extraportion Mobilität im Urlaub
Sommerliche Reisesaison: Kompakte E-Falträder lassen sich überall verstauen
Die meisten Menschen in Deutsch-
land wundern sich, wie schnell man
doch die vergangenen beiden Jahre
vergessen und sich auf eine neue
Reisesaison praktisch ohne Ein-
schränkungen freuen kann. Es geht
wieder dorthin, wo man die schöns-
ten Wochen des Jahres am liebsten
verbringen möchte: an Nord- und
Ostsee, in die Alpen, die deutschen
Mittelgebirge, an den Gardasee oder
an die Küsten im Mittelmeerraum.
Ein deutliches Plus an bequemer
Mobilität vor Ort gewinnt, wer ein
kompaktes E-Faltrad mit an Bord
hat und am Urlaubsziel Ausflüge auf

zwei Rädern unternehmen kann. Das
gilt nicht nur, aber vor allem auch für
Wohnmobilreisende.
Kompakte Größe ist ideal - nicht nurKompakte Größe ist ideal - nicht nurKompakte Größe ist ideal - nicht nurKompakte Größe ist ideal - nicht nurKompakte Größe ist ideal - nicht nur
für für für für für WWWWWohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilisten
Moderne E-Falträder haben mit den
Klapprädern aus den 70er- und 80er-
Jahren wenig zu tun. Sie lassen sich
zwar noch immer in der Mitte zu
einer handlichen, leicht transportab-
len Größe zusammenklappen,
nunmehr ist allerdings auch ein leis-
tungsfähiger Elektromotor als Zu-
satzantrieb eingebaut. Solche E-Falt-
räder lassen sich in jedem Wohnmo-
bil und im Kofferraum der meisten

Autos transportieren, ein spezieller
Fahrradträger ist nicht nötig. Wich-
tig ist dabei auch das Gefühl der
Sicherheit. Dafür sorgen der tiefe
Einstieg der Räder und die Tatsache,
dass man mit beiden Füßen sicher
auf den Boden kommt. Vom Anbie-
ter bike2care etwa gibt es zudem
komfortable und bequeme E-Falträ-
der mit und ohne Rücktrittbremse.
Das Design hat einen Hauch von Re-
tro-Chic, die verwendeten Anbaut-
eile stammen ausschließlich von Mar-
kenherstellern. Mehr Infos, einen
Online-Shop mit dem passenden
Zubehör und der Möglichkeit zur
Konfiguration der Räder sowie eine
Liste von Händlern, die die Falträder
führen, gibt es unter
www.bike2care.de. Mit dem Naben-
motorkonzept erzielen die Räder ei-
nen besonders effizienten Wirkungs-
grad: Die Kraft wird dort erzeugt, wo
sie benötigt wird und muss nicht wie

bei einem Mittelmotor erst auf das
Rad umgelenkt werden. Ohne Akku
wiegt das Faltrad nur circa 18 Kilo-
gramm, der Lithium-Ionen-Akku
sorgt für eine Reichweite von bis zu
180 Kilometern.
Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portmittelportmittelportmittelportmittelportmittel
Auch in den deutschen Großstädten
sind E-Falträder die perfekte Lösung
für mobile Städter. Im Gegensatz zu
Fahrrädern dürfen sie in Bussen und
Bahnen überall mitgenommen wer-
den, ein Extraticket ist ebenfalls nicht
nötig. Zu Stoßzeiten sind öffentliche
Verkehrsmittel ohnehin meist so voll,
dass Fahrräder nur mit Mühe trans-
portiert werden können, für das Falt-
rad findet man immer ein Plätzchen.
Das gilt allerdings auch nur dann,
wenn das Faltrad qualitativ hoch-
wertig ist und entsprechend schnell
und bequem klein gemacht werden
kann. (djd)
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Dem Alltag davonradeln
Mit App und Zweirad die eigene
Region neu entdecken

Den Fahrtwind um die Nase
spüren, sich aktiv in der Natur
bewegen und dabei herrlich
entspannen: Radwandern ist zu
einer regelrechten Volksbewe-
gung geworden - egal ob in der
eigenen Region oder auch im
Urlaub beim Erkunden neuer
Ziele. Laut Statista nutzten im
vergangenen Jahr rund 9,1 Pro-
zent der deutschsprachigen Be-
völkerung ab 14 Jahre täglich
oder fast täglich ein Fahrrad.
Weitere 17,1 Prozent saßen
mehrfach pro Woche im Sattel
und nochmals 8,6 Prozent
mindestens einmal wöchentlich.
Auch der Radtourismus boomt
- mit zuletzt 3,9 Millionen Rei-
senden in 2021.

Die eigene Region neuDie eigene Region neuDie eigene Region neuDie eigene Region neuDie eigene Region neu
entdeckenentdeckenentdeckenentdeckenentdecken
Ganz klar, wer regelmäßig mit
einem konventionellen Zweirad
oder einem E-Bike unterwegs
ist, hat Lust darauf, regelmäßig
neue Ziele zu erradeln. Ein schö-
nes Landcafé, ein verwunsche-
nes Schloss, ein Museum, das
die gesamte Familie interes-
siert: Wer sich etwas umschaut,
findet auch in der heimischen,
vermeintlich gut bekannten Re-
gion immer wieder neue Anlauf-
punkte und Sehenswürdigkei-
ten. Inspirationen und konkre-
te Tourenvorschläge passend
zum eigenen Standort liefern
Apps wie der Biketour.Guide,
der kostenfrei für iOS und And-
roid erhältlich ist. In der App
oder auch am heimischen Com-
puter können sich Freizeitrad-
ler inspirieren lassen. Zu jedem
vorgeschlagenen Ausflugsziel
gibt es eine kurze Beschreibung
und Fotoeindrücke, die Lust auf
die nächste Tour wecken. Wäh-
rend die Streckenführung am PC
als PDF- oder GPX-Datei zum
Download bereitsteht, wird das
Smartphone dank der App di-
rekt zum Navigationsgerät und
führt die Radler auf schönen,
ruhigen Strecken ans Ziel. Die
Anwendung ist selbsterklärend
und damit für jedes Alter ge-

eignet. Die Ausflugstipps sind
für das gesamte Bundesgebiet
verfügbar.

Umsteigen und viel GeldUmsteigen und viel GeldUmsteigen und viel GeldUmsteigen und viel GeldUmsteigen und viel Geld
sparensparensparensparensparen
Radfahren macht Spaß und för-
dert die eigene Fitness und Ge-
sundheit. Gleichzeitig ist die
Bewegung mit Muskelkraft aber
auch ein Beitrag zum Klima-
schutz, wenn im Gegenzug häu-
figer das Auto in der Garage
stehen bleibt. Wie groß der
Spareffekt ist, lässt sich unter
www.steigum.de unverbindlich
und anonym berechnen.
So können Berufspendler
beispielsweise mit wenigen
Klicks und Eingaben herausfin-
den, welche Summe sie übers
Jahr durch das Umsteigen aufs
Zweirad einsparen können.
Umso mehr Geld bleibt dann
für Ausflüge, Unternehmungen
mit der Familie oder einen schö-
nen Restaurantbesuch. Die App
für die Tourenplanung in der
Freizeit ist ebenfalls direkt ver-
linkt. (djd)
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebens-
lauf und ein ansprechendes Mo-
tivationsschreiben allein reichen
heutzutage oft nicht mehr aus,
um einen Traumjob zu ergattern.
Wenn es mit der Einladung zum
Bewerbungsgespräch nicht rich-
tig klappen will, obwohl alle An-
forderungen an die ausgeschrie-
bene Stelle erfüllt sind, kann es
am Bewerben selbst liegen - denn
das ist ein ganzheitlicher und
komplexer Prozess. Vielen Job-
suchenden hilft deshalb ein Be-
werbungscoaching. Dabei geht es
in vielen Fällen darum, Bewerber
dazu zu befähigen, die eigenen
Stärken zu erkennen und Hemm-
nisse, etwa eine negative Selbst-
wahrnehmung und -darstellung,
zu identifizieren. Häufig fördert

das Jobcenter oder die Agentur
für Arbeit ein solches Coaching,
das zum Beispiel beim Bildungs-
anbieter GFN durchgeführt wer-
den kann. Auch, wenn Bewer-
bungstrainings sehr individuell
angelegt sind, sollten vier Punk-
te immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-
che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden

zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch
zu Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nu-
ding. „Es dient der Suche nach
passenden Jobs, aber auch, um
von Recruitern gefunden zu
werden.“
In Trainings steht deshalb auch
die treffende Selbstdarstellung
auf sozialen beruflichen Netzwer-

ken auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst
macht, dass diese Gespräche kei-
ne Einbahnstraße sind“, erklärt
GFN-Standortleiterin Michaela
Ortega-Dax. „Personalverant-
wortliche suchen zwar nach pas-
senden Fachkräften. Sie müssen
umgekehrt aber auch jeden Be-
werber und jede Bewerberin von
sich als gutem Arbeitgeber über-
zeugen. (djd)

Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mo-
biles Arbeiten: Die Varianten
zum klassischen Fünf-Tage-Bü-

rojob gibt es schon länger, wäh-
rend der Pandemie sind sie aber
immer mehr Menschen geläu-

fig geworden. Bei jüngeren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
mit hoher digitaler Affinität hat

vor allem das mobile Arbeiten
stark an Beliebtheit gewonnen.
Welche rechtlichen Aspekte
sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-
les les les les les Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Ge-
gensatz zum klassischen Home-
office ortsunabhängig. Das be-
deutet konkret, dass Angestell-
te ihren Arbeitsplatz theore-
tisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Ro-
land-Partneranwalt Frank Prei-
del aus der Hannoveraner Kanz-
lei Preidel.Burmester. Die Men-
schen könnten im Park, im Café
um die Ecke oder sogar in einer
anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-
bilem bilem bilem bilem bilem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser
Art ermöglichen in erster Linie
eine selbstbestimmte Arbeits-
gestaltung. Zusätzlich können
Freiräume für die Angestellten
geschaffen werden, indem etwa
lange Wege zur Arbeitsstätte
entfallen oder die Vereinbarung
von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Ar-
beitgeber wiederum erhöhen
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durch das Angebot von flexibel
vereinbarten Modellen ihre At-
traktivität gegenüber den Be-
schäftigten und deren Bindung
zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Ein-
sparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind an
das mobile das mobile das mobile das mobile das mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den
meisten Unternehmen in soge-
nannten Zusatzvereinbarungen
einvernehmlich zwischen Firma
und Mitarbeitern festgeschrie-
ben und verbindlich geregelt.
Beispiel 1: Die Arbeit darf nur
an bestimmten Wochentagen
mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss wäh-
rend der Arbeitszeit jederzeit
über die zur Verfügung gestell-
ten Kommunikationsmittel er-
reichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zu
arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-
ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte
im Regelfall das Angebot des
Arbeitgebers annehmen und zu
Hause bleiben müssen“, berich-
tet Frank Preidel. Diese gesetz-
lichen Regelungen beträfen
aber nur das Homeoffice - beim
mobilen Arbeiten seien
weiterhin individuelle Abspra-
chen zwischen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss
ein gewisser Gesundheitsstan-
dard eingehalten werden. „Der
Arbeitnehmer darf auch hier
weder physischen noch psychi-
schen Gefahren ausgesetzt wer-

den“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht
immer leicht - etwa wenn das
Office auf die Wiese im Park
verlegt wurde. (djd)
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Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str. 10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080
01590/4481419

Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA
Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-
Notdienste
Im Kreis Euskirchen
25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März25./26. März

Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

1.1.1.1.1.     AprilAprilAprilAprilApril
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 07. 07. 07. 07. 07.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr30.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht
MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug. Tel. 02253/
6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesuchtReinigungshilfe gesucht

alle 3 Wochen für à 3 Std. in
Weilerswist. Tel.: 015159868582.
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www.kommern.lvr.de

Jahrmarkt anno dazumal

Eintritt fr
ei 

unter 18 !

4. bis 16. April

In den Osterferien im LVR-Freilichtmuseum Kommern
Jahrmarkt anno dazumal
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich. Rund 90 histori-
sche Karussells, Schaubuden,
Marktstände und artistische
Darbietungen locken ab Diens-
tag, 4. April, bis einschließlich
Sonntag, 16. April, täglich von
10 bis 18 Uhr wieder auf den
Jahrmarkt anno dazumal im
LVR-Freilichtmuseum Komm-
ern. Neben einem der ältesten
noch reisenden Springpferdeka-
russells aus dem späten 19.
Jahrhundert, einer Raupenbahn
von 1926, dem einzigen unter

Denkmalschutz stehenden Rie-
senrad aus den 1920er-Jahren, ei-
ner Geisterbahn von 1948 und ei-
nem pressluftgetriebenen Ausle-
gerflugkarussell von 1963 sind es
vor allem die vielen Schaudarbie-
tungen, die dem Museumsjahr-
markt sein unverwechselbares
Flair garantieren. So wird eine Seil-
tänzerin die Gäste in Erstaunen
versetzen und Jeton sie mit sei-
ner Tassenjonglage begeistern.
Eine Kontorsionskünstlerin - eine
Schlangenfrau -, Illusionsvorfüh-

rungen mit der „Dame ohne Un-
terleib“ und Akrobatik auf einer
Laterne gibt es ebenfalls zu be-
staunen.
https://kommern.lvr.de/de/
veranstaltungen/
jahrmarkt_anno_dazumal.html
Am Karfreitag, 7. April, bleibt der
Jahrmarkt geschlossen, das Mu-
seum ist geöffnet.

Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:Besucheradresse:
LVR-Freilichtmuseum Kommern
- Rheinisches Landesmuseum
für Volkskunde
Eickser Straße
53894 Mechernich
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel. 02443 9980-0
kommern@lvr.de
www.kommern.lvr.de

Anzeige

Zuversicht für die Zukunft
Jehovas Zeugen
Einladung zu einem biblischen Einladung zu einem biblischen Einladung zu einem biblischen Einladung zu einem biblischen Einladung zu einem biblischen VVVVVororororor-----
trag in Gemünd.trag in Gemünd.trag in Gemünd.trag in Gemünd.trag in Gemünd.
Konflikte, verheerende Naturkatast-
rophen und wirtschaftliche Probleme:
Eine Krise folgt auf die Nächste. An-
gesichts dieser Entwicklungen ist der
Blick in die Zukunft für viele Men-
schen besorgniserregend. Vor diesem
Hintergrund laden die zwei Gemein-
den der Zeugen Jehovas in Gemünd

zu einem besonderen biblischen Vor-
trag mit dem Thema „Wir können
zuversichtlich in die Zukunft schau-
en!“ ein. Ein Redner aus der Region
wird am 2. April, sowohl um 10 Uhr,
als auch um 13 Uhr in einer 30-minü-
tigen Ansprache darüber sprechen,
welche positiven Zusicherungen die
Bibel für die Zukunft bereithält. Jeder
ist herzlich eingeladen, die kostenlo-

se Veranstaltung in der Schleidener
Straße 20a, 53937 Schleiden-Gemünd
live oder virtuell zu besuchen. Dieser
Vortrag ist einer von zwei besonde-
ren Veranstaltungen, zu denen Jeho-
vas Zeugen auf der ganzen Welt ein-
laden. Am Dienstag, 4. April, wird um
20 Uhr und um 21.45 Uhr in der Schlei-
dener Straße 20a, 53937 Schleiden-
Gemünd die jährliche Gedenkfeier

zum Todestag Jesu Christi stattfin-
den. Dieses Ereignis markiert den
wichtigsten Feiertag für die Gemein-
den, an dem jedes Jahr weltweit knapp
20 Millionen Besucher teilnehmen.
Was es sonst noch über Gottesdiens-
te von Jehovas Zeugen zu wissen gibt
und detaillierte Informationen zu den
Veranstaltungen gibt es auf ihrer offi-
ziellen Website. www.jw.org


